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und sei die Krankheit daher auch etwas ganz Spezifisches, wurde
später die Ursache bald in Pilzen, bald im Vorhandensein von
Milben (Dermatophagus) gesucht und die Krankheit als eine
parasitische hingestellt. Herr Johne hat nicht einzig die
einschlagende Literatur zur Auffindung der hauptsächlichsten
Ursachen durchgesucht, sondern auch eine große Zahl fleißiger
Untersuchungen zu gleichem Zwecke gemacht. Hiebei kommt
J. zum Schlüsse, daß Pilze und Dermatophagen die Ursache
zur Schlämpemauke nicht abgeben und daß die wahre Ursache
überhaupt nicht gefunden sei.

Die 64 Seiten starke Arbeit zeugt von vielem Fleiße und
ist dieselbe jedem praktischen Thierarzte zu empfehlen. N.
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Seite 42, Zeilen 6 und 7 von unten soll es heißen: Da

uns der breiten Basis wegen die Entfernung der Geschwulst
mittelst Ligatur unthunlich schien, so

Seite 46, Zeile 2 von unten soll es statt Aetherabkochung
«Altheeabkochung» heißen.

Versammlung
des

thierärztlichen Vereins des Kantons Bern,

Montag den 14. Juli nächsthin, Vormittags 10 Ihr,

im Casino.

Trsils:ta,iica.erL:
1) Vortrag über die Typhusfrage in der Thierheilkunde; Prof.

Niederhaeusern.
2) Diskussion über das Concordat, eingeleitet von J. Wyß-

mann in Neuenegg.
3) Unvorhergesehenes.

Alle Kollegen und Freunde sind herzlichst eingeladen.

Bern, Juni 1879.
Der Vorstand.
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